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Tvgg Lorsch         - SSG Einhausen 

Tvgg Lorsch II     - SV Kirschhausen





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Sportfreunde, liebe Zuschauer, liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,
Ich begrüße Sie zum Derby gegen die SSG Einhausen.
Die letzten Wochen waren für das Team herausfordernd und für uns als Trainerteam
sehr kompliziert. Nachdem die Vorbereitung die ersten Wochen sehr gut begonnen
hatte, überkam uns eine beispiellose Welle an Ausfällen gegen Ende der Vorbereitung
und letztlich zehn fehlenden Spielern im ersten Spiel gegen Mitlechtern.
Trotz der Ausfälle gelangen uns gegen Mitlechtern und die beiden Lampertheimer
Vereine Azzurri und TV, Siege. Im Spiel bei der ET Wald-Michelbach unterlagen wir
knapp mit 1-2 und im Nachholspiel in Lörzenbach teilten wir uns mit dem Gastgeber
die Punkte.

Den vorläufigen Höhepunkt erreichte die Ausfallliste im letzten Auswärtsspiel gegen
die SG Unter-Abtsteinach. Hier fehlten mit Stöckmann, Koob, Grün, Reiter, Leipert, E.
Bersch, Dewald, Konietzny, Weber, Zöller und Pfaff elf Spieler, welche zu
Saisonbeginn noch auf der Kaderliste standen. Zudem war Tom Walter angeschlagen
und musste geschont werden.

Der Tatsache geschuldet, dass wir bereits im Winter Leon Schwob von der 1b in den
Erstmannschaftskader holten, Sebastian Sommer sich kurzfristig zur Verfügung stellte
und Tom Hencke aus der 1b in diesem Spiel aushalf, konnten wir mit 13
einsatzfähigen Spielern nach Abtsteinach fahren.

Die Mannschaft lieferte dem Tabellenzweiten einen großen Kampf, steckte nie auf und
hätte mit etwas Glück am Ende, vielleicht nicht unverdient, fast noch den Ausgleich
geschafft.

Angesichts der ständigen Ausfälle und personellen Wechsel, die sich ja auch
entsprechend auf die Trainingsbeteiligung auswirken, handelt es sich bei unserer
Trainingstätigkeit aktuell eher um ein „Verwalten“. Wer gesund ist, spielt. Es bleibt
abzuwarten, wie sich dies in der restlichen Saison auswirkt.

Ungeachtet aller personellen Herausforderungen müssen diejenigen, die auf dem Platz
stehen, in jedem Spiel ihr Bestes geben, dann wird auch diese Saison ein Erfolg
werden.

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert



gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Wir hoffen gleichwohl, dass manch fehlender Spieler bis zum Derby wieder fit ist.
Das Team aus der Weschnitzgemeinde hat sich zu Saisonbeginn einen Platz im 
oberen Tabellenbereich ins Aufgabenheft geschrieben und steht mit Platz drei voll 
im Soll. Es besteht sogar noch etwas Tuchfühlung zum Relegationsplatz zwei.

Auch 
die „Giggel“ hatten zuletzt enormes Verletzungspech, konnten dies aber durch ihre
Qualität und ebenfalls mit Unterstützung aus dem 1B Bereich sehr erfolgreich
auffangen.

Einhausen stellt die stärkste Defensive und hat offensiv den drittbesten Wert der 
Liga. Allein aufgrund dieser Tatsachen und aufgrund der schmerzvollen 
Erkenntnisse aus den vergangenen Spielen wissen wir, wie schwer die heutige 
Aufgabe für uns sein wird.

Ich wünsche allen Zuschauern und allen Beteiligten ein schönes und faires Lokalderby.

Martin Weinbach
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Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Derby und Spitzenspiel zugleich
Tvgg Lorsch empfängt die SSG Einhausen

Eine lange Punktspieltradition unterhält unsere Tvgg mit der SSG Einhausen. Und
auch mit deren ehemals selbständigen Vereinen SG Einhausen und FSV Einhausen,
mit denen sich unser Verein immer wieder packende Duelle lieferte.
Ja, der Zusammenschluss in Einhausen muss als gelungenes Beispiel einer Fusion
gewertet werden, denn seit dem Jahr 2000 arbeiten die beiden Vereine erfolgreich
zusammen.

Da kann sich auch das Sportliche sehen lassen, denn seit dieser Zeit spielt der Verein
oben mit.

Und längst vergessen ist die Saison 2018/19, als die SG Einhausen eine eher
unrühmliche Rolle in der Gruppenliga Darmstadt spielte und direkt wieder abstieg.
Der Aufstieg in diese Liga geschah vor dem Hintergrund, dass im Frühsommer 2018
Alemannia Groß-Rohrheim von seiner Option, in die Gruppenliga aufsteigen zu
können, keinen Gebrauch machte, sodass letztlich die SG Einhausen in den Genuss
des Aufstiegs kam.

Auch in dieser Saison spielt die SSG Einhausen, mit der unsere Tvgg Lorsch übrigens
im Jugendbereich sehr erfolgreich kooperiert, sehr gut mit und führte die Tabelle zu
Mitte der Vorrunde für einige Spieltage an.

Viele Siege, das waren die ständigen Begleiter unseres heutigen Gegners. Lediglich
am 13. November bezog die SSG eine Heimniederlage. Und das war im Derby gegen
den SC Olympia Lorsch, gegen den sie am Ende mit 1:3 unterlag. Dem gegenüber
steht eine Auswärtsniederlage, denn am 16. Oktober unterlag Einhausen bei der
zweiten Mannschaft von Eintracht Wald-Michelbach mit 0:1.

Da auch unsere Tvgg Lorsch ihr sportliche Stärke inzwischen unter Beweis gestellt
hat, erwartet die Anhänger beider Seiten nicht nur ein packender Lokalvergleich,
sondern eine Begegnung auf sicherlich hochstehendem Kreisoberliga-Niveau.
Trotz sicherlich guter Voraussetzungen überraschte die SSG Einhausen vor wenigen
Tagen mit der Nachricht, dass der seitherige Übungsleiter Thomas Süß (Bürstadt) zum
Saisonende sein Traineramt aufgibt, welches er im Januar 2022 angetreten hatte. Süß
störte sich daran, dass einige seiner Spieler nicht immer mit der richtigen Einstellung
ans Werk gehen. Dabei wollte er diesen negativen Tatbestand keineswegs nur auf die
SSG Einhausen beziehen, sondern ihn verallgemeinern.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

„Die junge Generation lebt den Fußball nicht mehr so wie wir ihn damals gelebt
haben“, bedauert Süß. Wenn die SSG Einhausen im Sommer mit einem neuen Trainer
und vielleicht einer teilerneuerten Mannschaft in die neue Saison 2023/24 gehen wird,
muss sie auf ihren seitherigen Torjäger Max Gebhardt verzichten. Dieser beendet nun,
nachdem er sich einen Kreuzbandriss zugezogen hatte, seine fußballerische Laufbahn,
deren Wegbegleiter immer viele Tore aus allen Lagen waren.

Vor dem spielfreien Oster-Wochenende war die SSG Einhausen letztmalig am 2. April
im fußballerischen Einsatz und bezwang an diesem Tag den SV Unter-Flockenbach II
mit 2:1.

Brachte Marcel Mackemull die SSG in der vierten Minute mit 1:0 in Führung, so hieß es
zur Halbzeit, nachdem Flockenbachs Mario Arnold in der 23. Minute den Ausgleich
markiert hatte, 1:1. Doch der Sieger hieß an diesem Tage SSG Einhausen. Und dies
lag an Florian Unraths Siegtreffer in der 50. Minute.

Die SSG Einhausen spielte an diesem Tag in folgender Aufstellung:
Alexander Kunzelmann, Artur Knaub, Simon Winkler, Nils Döhren (ab 18. Fitim
Hajdaraj, ab 90 + 2. Thomas Süß), Juan Maroqui Cases, Johannes Gundolf, Marcel
Mackemull, Tom Großfeld, Florian Stiepel, Florian Unrath

Kirschhausen – Konstante Größe aus 
dem Tabellenmittelfeld

Nach dem überraschenden 2:1-Auswärtserfolg bei der TSV Auerbach II am Sonntag, 2.
April, wird der Ligaverbleib für unsere zweite Mannschaft immer wahrscheinlicher.
Diese empfängt heute den SV Kirschhausen und will mit drei weiteren Punkten dafür
sorgen, dass die Absteiger gerne SG Lampertheim, SG Hüttenfeld oder SG Gronau
heißen können, nicht jedoch Tvgg Lorsch II.

Bei Gegner SV kirschhausen handelt es sich um eine klassische Mannschaft aus dem
Tabellenmittelfeld. Diese spielt über Jahre hinweg in der Kreisliga B. Mit Ausnahme der
Saison 2016/17, als der Verein für eine Saison in der Kreisliga A beheimatet war. Nach
dem Abstieg aus dieser verbuchtet der Verein, dessen Gründung auf das Jahr 1921
zurückgeht in der Kreisliga B gute platzieren, sodass die Rückkehr in die Kreisliga A
immer wieder drin war.
In den beiden vergangenen Spielzeiten sah es aber fußballerisch nicht so gut für
Kirschhausen aus und in beiden Fällen wurde ein 14. Tabellenplatz belegt. In diesen
unteren Bereich in der Tabelle abzurutschen, müssen die Kirschhäuser in dieser Saison
nicht befürchten. Dafür ist die Mannschaft viel zu stabil, was auch an der guten Arbeit
von Trainer-Rückkehrer Miguel da Silva liegt.



Dieser bedauerte am 26. März, dass seine Mannschaft bei der 0:3-Niederlage in
Affolterbach viel zu statisch agierte. Da war da Silva froh, am vergangenen Sonntag
wenigstens ein 1:1 gegen die SG Hüttenfeld geholt zu haben. „Gerade in der zweiten
Halbzeit haben wir einige vielversprechende Angriffe vorgetragen, die gut und gerne
im Hüttenfelder Tor hätten lande können“, bedauerte da Silva. Diesem fiel die
beherzte Spielweise auf, mit der sich die Hüttenfelder gerade in der Anfangsphase
Respekt verschafften. In diesem Spielabschnitt gelang auch prompt das 0:1. als Kevin
Rathgeber (19.) von einem Kirschhäuser Ballverlust im Mittelfeld profitierte. Doch nun
fand Kirschhausen besser ins Spiel und belohnte sich durch Mario Helferts Kopfball  in
der 43. Minute mit dem 1:1.

Der SV Kirschhausen spielte gegen Hüttenfeld in folgender Aufstellung:
Erik Bungardt, Christopher Meffert, Ramiz Ghanizadeh, maximilian Hafner, Silas Rettig,
Florian Schödel, Timo Emig, Mario Helfert, Luca Mink, Sebastian Wolf, Bastian
Langner, eingewechselt: Claudio Mink (75.9, Gernot Brunken (86.)

Spiel der Tvgg Lorsch III fällt aus
Heute Abend um 18 Uhr hätte unsere zweite Mannschaft gegen die SG Nordheim/
Wattenheim spielen sollen. Diese Begegnung fällt jedoch aus, weil die Nordheim/
Wattenheimer vor wenigen Tagen ihre zweite Mannschaft aus dem Spielbetrieb
genommen haben. Zuletzt war die Tvgg III am 2. April siegreich und gewann an
diesem Tag bei Kellerkind TSV Elmshausen II. Die Treffer erzielten dabei Alexander
Sommer (28.) und Christoph Katzenmeier (90. + 4.).
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Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf





Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.
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Unser Ehrenvorsitzender Ernst Ludwig Drayss und seine Frau Helga
feiern in Kürze Ihre Goldene Hochzeit. Am Ostersonntag, den 22.

April 1973 gaben Sie sich das Ja-Wort

Wir haben uns zu einem Gespräch mit Ernst Ludwig getroffen.

Seit wann bist Du bei den Tvgg-Fußballern?
1961 trat ich als C-Schüler ein und spielte dann immer bei der Tvgg. 1965 mit

gerade 17 Jahren und 2 Monaten wurde ich für die 1. Mannschaft freigemacht, in
der ich bis 1974 spielte. Berufsbedingt musste ich kürzertreten und spielte dann
in der AH bis 1994. 2006 gründete ich dann noch die „Young Boys“ (Ü 50) und

spielte bei denen bis 2013.
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Wie verlief Deine Karriere als Vorstandsmitglied?
1974 wurde ich Rechner im Gesamtverein, bis 1984. Ab den 1970er Jahren hatte
ich diverse Ämter im Fußballvorstand, meist als 2. Vorsitzender, aber auch einige

Jahre als 1. Vorsitzender. 2005 gründete ich zudem den Förderverein
„Fußballfreunde Kick-Off“, in dessen Vorstand ich bis 2021 war.

Was waren deine größten sportlichen Erfolge?
Zweifellos das Spiel gegen den deutschen Pokalsieger Eintracht Frankfurt im Jahre
1976, der mit einigen Weltmeistern – Grabowski, Hölzenbein, Nickel – antrat. Wir

verloren nur 1:8, nachdem wir zwischenzeitlich sogar 1:0 führten. Bis zur 75.
Minute stand es nur 1:3. Ich spielte gegen Nickel. Daneben erinnere ich mich noch

sehr gut an das ereignisreiche und dramatische A-Jugendderby gegen Olympia
Lorsch, das wir im Oktober 1966 vor 600 Zuschauern mit 1:0 gewannen. Mein

Bruder Friedel war der Torschütze. Für mich war es das letzte Jugendspiel.

Welche Hobbys hast du?
Mein Beruf, Reisen, Musik, Konzertveranstaltungen organisieren.

Du warst als Finanzmanager in der ganzen Welt aktiv. Wo führten dich
deine Wege hin?

Oh ja, ich leitete das internationale institutionelle Portfoliomanagement bei der
Deutschen Bank Gruppe. Meine Kunden waren die großen Staatsfonds,

Zentralbanken, internationale Organisationen. Auch heute noch. In Armenien leite
ich die Gesellschaft, die die Gelder des Pensionssystems managt. Bei vielen

Stiftungen und Familiengesellschaften sitze ich noch im Vorstand oder Aufsichtsrat.

Trotz der „großen weiten Welt“ warst Du immer nahe bei den Tvgg-
Fußballern?

Klar. Das ist ein Stück Heimat, ein Stück Leben. Nicht zu ersetzen.

Wie nahe stehst Du heute noch den Tvgg-Fußballern?
Ich verfolge das Vereinsgeschehen intensiv. Es ist sehr schön, dass die

Jugendabteilung so floriert und in den drei aktiven Senioren-Mannschaften viel
„Eigengewächse“ spielen und auch die Trainer aus dem eigenen Verein stammen.
Zudem funktionieren der Vorstand und der Verein Kick-Off sehr gut. Es gibt ein

großes Zusammengehörigkeitsgefühl.
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Vorstandsteam bei der Jahreshauptversammlung
erweitert

Lorsch. Überraschend viele Mitglieder, vorwiegend aktive Spieler, hatten sich zur
Jahreshauptversammlung der Tvgg-Fußballabteilung im Sitzungszimmer eingefunden.
Nach der Begrüßung gedachten die Teilnehmer des verstorbenen Mitglieds Andreas
Matern. Er war seit 1967 Mitglied, aktiver Fußballer und in verschiedenen Positionen
des Vorstands aktiv, lobte der Vorstandssprecher Hans-Jürgen Lebert. Sein Dank galt
allen Personen, die durch ihren persönlichen Einsatz das Abteilungsleben ermöglichen
hätten. Er dankte ebenfalls allen Trainern, Betreuern und Aktiven für ihren Einsatz,
einen geordneten Spiel- und Trainingsbetrieb zu gewährleisten. Dem Förderverein
Fußballfreunde Kick-Off Lorsch und dem Hauptverein dankte er auch für die
Unterstützung.

Die Zahl der Abteilungsmitglieder konnte mit 365 Mitgliedern, darunter vier neue,
gehalten werden. Elf Mitglieder sind weiblich, 133 (5 weiblich) in der Jugend.  Die
Fußballer sind die zweitgrößte Abteilung im Verein. 14 Mannschaften sind im
Spielbetrieb, drei Senioren- und zehn Junioren-Mannschaften, dazu kommt noch ein
AH-Team. D- bis A-Junioren bilden eine JSG mit der SSG Einhausen, auch im Jahr 2023.
„Wer die Jugend hat, hat die Zukunft“, heißt es immer. „Der Satz ist nicht verkehrt.
Genau so richtig ist aber auch die Variante: Wer die Jugend haben will, muss ihr eine
Zukunft bieten. Daran müssen wir ständig arbeiten“, unterstrich Hans-Jürgen Lebert die
Bedeutung der Jugendarbeit. Es wurde ein Schnuppertraining für die Erstklässler der
Wingertsbergschule veranstaltet, organisiert von Holger Glanzner (Vorstandsteam) und
Dorota Hartmann (Fachlehrerin Sport). Unter der Anleitung von Klaus Fieberling,
weiteren Jugendtrainern, sowie Helfern der 1. Mannschaft, standen die Kinder im
Vordergrund. Die Veranstaltung ist auch in diesem Jahr wieder geplant. Im Juli fand ein
öffentliches Schnuppertraining statt Mädchen und Jungen im Alter bis zu 12 Jahren. Die
E-Junioren wurden JOMA-Kreispokalsieger und qualifizierten sich für die
Regionalmeisterschaften im Bezirk Darmstadt, wo sie einen hervorragenden 3. Platz
belegt hat. Bei den Schiedsrichtern ist die Tvgg augenblicklich noch gut besetzt,
altersbedingt werden in Kürze wohl einige aufhören. Es müsse versucht werden neue
Schiedsrichter zu finden. Bei weniger als vier SR drohe ein Punktverlust. Es wurde
wieder ein Frühlingsfest veranstaltet und, erstmals nach zwei Jahren Corona-Pause ein
Vatertagsfest. Die Teilnahme am Weihnachtsmarkt wurde organisiert und durchgeführt
von den Aktiven. Die Fußball-Jugend waren auch an der Allee der Weihnachtsbäume
vertreten. Der Redner verwies auf das Highlight des Jahres, „Eintracht in der Region“.
Zu dem Spiel der AH gegen die Traditionsmannschaft um Charly Körbel kamen 1200
Zuschauer ins Ehlried. Eingebettet in diese Veranstaltung, gesponsert von Lotto Hessen
und Radio FFH, war auch Training mit 40 Jugendlichen der Fußballabteilung.
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„Solche Veranstaltungen sind wichtig für unseren Verein, weil sie uns die Möglichkeiten
bieten, uns von unserer besten Seite zu zeigen, neugierig zu machen, neue Mitglieder
und vielleicht auch den einen oder anderen Sponsor zu gewinnen. Sie sind außerdem
wichtig für uns persönlich, für den Zusammenhalt und die Gemeinschaft in der Tvgg“,
betonte Lebert. Die Weihnachtsfeier in der Gaststätte zum Sportpark Ehlried war nicht
unbedingt zufriedenstellend. Für das nächste Jahr solle ein neues Konzept erarbeitet
werden. Das Flutlicht im Ehlried sei auf LED-Beleuchtung umgestellt worden. Die
Rechnung wurde an die Stadt Lorsch weitergeleitet. Außerdem wurde einen
Defibrillator erworben. Geplante Termine für 2023: 18. Mai Vatertagsfest im Ehlried mit
den Pink Panthers.

Dem Kassenbericht von Helmut Auer war zu entnehmen, dass die Abteilung finanziell
auf gesunden Beinen stehe, eine Schieflage sei nicht zu befürchten. An dem
Rechenwerk hatten die Prüfer nichts auszusetzen. Die 2. Und 3. Herrenmannschaften
hätten unterschiedliche Ergebnisse erzielt, der Klassenerhalt sei möglich, berichtete
Nick Lammer vom Spielausschuss. Bei der 1. Mannschaft habe es Hochs und Tiefs
gegeben, erklärte Ralf Massoth. Die neue Saison laufe erfolgreicher, das Team stehe
auf einem 4. Platz. Bedauerlich sei, dass von 24 Spielern nur 16 aktiv seien,
unteranderem wegen gesundheitlicher Probleme. Die Jugendmannschaften spielten,
teilweise in Spielgemeinschaft mit Einhausen. „Die Trainer geben ihr Bestes der
Rundenstart ist zufriedenstellend, bilanzierte Sven Leonhard für den
Nachwuchsbereich. Von gesellschaftlichen Aktivitäten und Freundschaftsspielen
berichtete Mathias Rothmund für die AH. Eine Laufgruppe sorge mit Waldläufen für
Fitness.

Der zum Wahlleiter gewählte Norbert Weinbach sprach dem Vorstand und den aktiven
Mitarbeitern das Lob aus für eine hervorragende Arbeit. Auf seinen Antrag hin, wurde
der Vorstand einstimmig entlastet. Im Vorfeld wurde beschlossen, dass die Arbeit auf
mehrere Schultern gelegt werden solle. Man wolle einen dreiköpfigen Sprecherrat
bilden und dazu Säulen für verschiedene Aufgaben.
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Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

So wurden die folgenden Mitglieder einstimmig in den Vorstand gewählt:

Sprecherteam: Marcel Claros, Helmut Auer, Holger Glanzner.
Marcel Claros übernahm das Amt von Hans-Jürgen Lebert, der verzichtet hatte.

Leitung Spielbetrieb Senioren: Ralf Massoth, Stellvertreter Nick Lammer

Jugendleitung/Jugendkoordinator: Sven Lenhardt, Markus Essel

Infrastruktur/Vereinsgelände: Andreas Massoth

Wirtschaftsausschuss/Events: Simone Glanzner

Mitgliederverwaltung/Passwesen: Beate Helmling

SocialMedia/Öffentlichkeitsarbeit: Ricardo Bolz und Markus Essel

Koordinator Kasse Heimspiele/Sportveranstaltungen:Daniel Griesemer

Redaktion Stadionheft: Daniel Griesemer.
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Aus und Raus

Die erste Bitburger-Kreispokalrunde der Ü40 war für die AH-Fußballer der Lorscher
Turnvereinigung auch gleichzeitig die letzte. Denn beim FV Biblis setzte es für die
Rothemden im Pfaffenaustadion auf Kleinfeld nach einer Spielzeit von zweimal 35
Minuten eine 2:9 (1:3)-Niederlage. Zweifel an der Berechtigung dieses Erfolges für die
Riedkicker, auch was die Höhe angeht, kamen nicht auf; der Spielverlauf war
eindeutig. Wobei zwei Akteure der Gastgeber halt den Unterschied ausmachten. Da
war einmal der schlaksige, aber stets torgefährliche Christian Marsch und dann
Torsten Karl Schnitzer, Aktiven-Spielertrainer der Bibliser in der Kreisoberliga. Marsch
traf gegen die Lorscher Gäste gleich sechs Mal, Schnitzer, Vorbereiter und Vollstrecker
in Personalunion, drei Mal. Gegen so viel Offensivqualität fand die Tvgg. kein
adäquates Gegenmittel.

Das Team um die beiden Leader Roger Stöckmann und "Heimkehrer" André Rapp
konnte nur im ersten Abschnitt mithalten. Über Walter Rankel und Manfred Hartnagel
wurde nach einem sehenswerten Spielzug zwar der zwischenzeitliche 1:1-Ausgleich
(von Rapp finalisiert) erzielt, doch das 1:2  und 1:3 folgte bis zum Halbzeitpfiff auf
dem Fuß. Im zweiten Abschnitt wechselte Arno Brunnengräber für den
angeschlagenen Andreas Laub ins Tor. Nach dem 1:4 gaben die Gäste
unverständlicherweise ihre Defensivbemühungen auf und kassierten in Serie vier
weitere Gegentreffer durch Marsch. Teamwork und taktische Disziplin sehen anders
aus! Den verdienten Lohn für eine engagierte Leistung heimste Achim Keßler mit
seinem persönlichen "Ehrentreffer" zum 2:9-Endstand ein. Der Rest war Schweigen.

Es spielten:
Andreas Laube/Arno Brunnengräber; Roger Stöckmann, Stefan Wachtel, Jürgen
Bohrer, Mehmet Öztekin, Manfred Hartnagel, Achim Keßler, Mathias Koob, André
Rapp, Walter Rankel.



Das in 500 ml enthaltene Calcium und Magnesium trägt zu einem normalen Energie-
stoffwechsel, einer normalen Muskelfunktion und zur Erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de



Unsere Öffnungszeiten: 
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet
warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr und von 17.00 bis 21 Uhr

Feierlichkeiten aller Art. Sprechen sie mich gerne an unter: 06251/987724

WIR SUCHEN IMMER NOCH GANZ DRINGEND PERSONAL… Damit wir
auch in den Sommermonaten gerüstet sind, benötigen wir ganz

dringend DICH!!!!

Du hast Lust im Team zu arbeiten? Du fühlst dich angesprochen?
Dann melde dich gerne unter der Tel-Nr. 06251/987724 oder direkt

zu unseren Öffnungszeiten in der Gaststätte.





Bericht unserer A Junioren – JSG Lorsch/Einhausen

Die Hinrunde in der Kreisliga aus den fusionierten Verbandskreisen Bergstraße und
Darmstadt ist gespielt. Nach 9 Spielen, in dem wir 5 Siege, 2 Unentschieden und 2
Niederlagen zu verbuchen haben, stehen wir auf einem sehr guten 3. Platz, mit
direktem Kontakt auf den begehrten Tabellenplatz 2, der den Aufstieg in die
Gruppenliga ermöglicht.

Am Samstag, den 18.03.2023 fiel für uns der Startschuss zur Rückrunde in
Darmstadt, gegen die Darmstädter TSG 1846.

Nach 2 doch sehr krassen individuellen Fehlern der Darmstädter in den
Anfangsminuten, führten wir nach 9 Minuten bereits mit 2:0. Nach den beiden Toren,
stellten wir allerdings das Fußball spielen ein und ließen die Darmstädter immer mehr
und mehr ins Spiel kommen. Es hatte nicht lange gedauert und durch eine
Unaufmerksamkeit in der Verteidigung, schenkten wir unserem Gegner einen
Elfmeter, der in der 28. Minute zum 2:1 Anschlusstreffer sorgte. Dies war zugleich
auch der Halbzeitstand.

Bei einer „lauteren“ Halbzeitansprache, wurden die Jungs wieder aufgeweckt und
gingen endlich konzentrierter ans Werk. Direkt zum Anpfiff zur 2. Halbzeit, legten wir
dann mit den 3:1 nach (47. Minute). Nun hatten wir den Gegner weitestgehend im
Griff und ließen auch nichts mehr anbrennen. In der 71. Minute erhöhten wir via
Strafstoß noch auf das 4:1. Pünktlich zum Abpfiff fingen wir uns durch einen weiteren
unnötigen Strafstoß noch den 4:2 Endstand ein.
Durch den Sieg konnten wir auf Platz 2 springen, da der zum Zeitpunkt 2. Platzierte
Griesheim, sein Auswärtsspiel in Wald-Michelbach verloren hat.



Eine Woche später, begrüßten wir zum nächsten Topspiel, den aktuell 3. Platzierten,
die JSG aus Mitlechtern/Lörzenbach im Sportpark Ehlried. Nach der unglücklichen
Hinspiel Niederlage (2:1), wollten wir nun diesmal was Zählbares mitnehmen.

Zu Beginn des Spiels erwischte uns Mitlechtern/Lörzenbach auf dem falschen Fuß und
wir waren prompt mit 2:0 ins Hintertreffen geraten (2. und 18. Minute). Nach 20-
minütigem Mittelfeldgeplänkel, konnten wir vor Halbzeitpfiff in der 40. Minute per
Elfmeter auf 2:1 verkürzen.

Mit der Hoffnung, dass der Anschlusstreffer endlich etwas Struktur in unser Spiel
bringt, gingen wir raus in die 2. Hälfte. Leider war die Hoffnung vergebens.
Mitlechtern/Lörzenbach machte das Spiel und hatte mehrere Chancen den Sack
zuzumachen. Dank einigen Rettungstaten und einem Sahne Tag unseres Torhüters,
konnten wir uns im Spiel halten. In der Nachspielzeit (90 + 4), nach einer Flanke aus
dem rechten Halbfeld, sprang der Ball dem Verteidiger aus Mitlechtern/Lörzenbach an
die Hand und der Schiedsrichter pfiff Strafstoß für uns. Dieser wurde „Eiskalt“ via
Vollspann unter die Latte geknallt, zum 2:2 Endstand.

Nach diesem doch sehr glücklichen Unentschieden, verabschieden wir uns nun als
Tabellen 2. vorzeitig in die 4-wöchige Osterpause, da unser nächster Gegner
(Germania Eberstadt 2) seine Mannschaft aus dem Spielbetrieb nahm.

Tabelle zur Osterpause:



Über Eure Unterstützung würden wir
uns sehr freuen!

Trainerteam:

Markus Essel (Tvgg Lorsch) 
David Fery (Tvgg Lorsch) 
Peter Bock (SSG Einhausen)
Nick Palkovitsch (SSG Einhausen)

Du hast Lust und Spaß am Fußball!?
Du bist 2005, 2006 oder 2007 geboren!?
Dann komm vorbei ins Training!

Trainingszeiten:

Mittwochs, 19:00 Uhr
Sportpark Ehlried, Lorsch

Freitags, 18:30 Uhr
In der Wolfshecke, Einhausen

Nachfolgend unsere nächsten Spiele:

Hinweis:
Nachdem wir die Hinrunde unsere Heimspiele in Lorsch, Sportpark Ehlried

absolvierten, wird nun die Rückrunde in Einhausen, In der Wolfshecke
gespielt.
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Ergebnisse und Vorschau





























0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei
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